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Gericht !. Proclam.r Zn weyl . Johann Rieniers Tiarks mojo-s e?»' . .cs _ ^ ^ ' . . .. 1^ cr-.. . ^ .
Motifications.i Mens Christophers Even Wittwe ist ge;

,rennen Erbe » , Mms Tiarks und Hinrich F »'e; wilset , daß von ,K ' e?.r weil . Ehemann seither»
richs Tiarks und minorrnnenErben Vormünder .verahrmtzte

'
Laudgukh groß 80 Grasen in TettenrFriedrich Missten Tiarks ., WilkertHchenHinrichs str Kirchspiel belegen , am Dienstage als d. 15.

und Kanftn . von Buttel Vergantung von Zinnen , Ä) ov auf z Jahren May 1809 anfangmde , undKupfer , Meßing , sin neu , Bett -nud Berlgewand , May 1812 sich endigende Jahre in des DirckSchränken , Kisten , Tischen , Stühlen , « was Mahlsteden Behausung zn Oldorf zu verheuern,
Silber , Manns - und FranenkleidvngsWken , und können die Liebhaber sich bey gedachtenMahlr
einigen Hundert Biei pullen , und anderm Wirth - siede einfinden , und nach gefallen heuern . Die
'
schastsgeräth rc. , ist der Termin aufMontag , den Bedingungen find vorher M ) Mens Christopher
14 . Nov . in weil. Johann Rirnitts Tiarks Be - Eden Wirkwe einzufehen .

'
Jever d. 26 . Ort.Hausung , zu Hocksie ! , augesetzet worden . 48v8.Sigi . Jever d. 4 . Nov . 1808 . '

2 Ich bin noch mit einer ziemlichen Parthey2 Es wird hiemit nachrichtlich bekannt ge- sehen , was zu Hocksie! laagM : ich verkaufe esmacht , daß der zwischen Dombusch Janßen Ehe - ftey von Aceise , zu den möglichst billigsten Preu
frau und Hinrich Ulfers abgeschloßene Kgufcon - se , da ich gerne damit ausraumen möchte,tract über die an letzteren käuflich überlaßene kleine Tettens den 2V Oct . iH .K . H . H . Hillerns.Warfstellr oder der sogenannte Westergarten wie; z Ich habe inVollmacht für dHrn . Deichin¬
der aufgehoben worden sey, und daß diese Warf - speciorBeseler zrpey fast neue Windöfen nut Thü-
stelle oder der sogenannte Westergarten daher xen und Röhren , auchzweyBücherstant .en, so gut
im nächsten acrn subhastationis bey Dornbusch wie neu, zu verkaufen , welche zu ManienhansenJanßen Ehefrauen Hause mit verkaufet werden besehen und mit mir darüber accordiren können,wird ; auch daß von dem Hause nnd Garten, - H

I . B . Lohe,statt die im subhastations prvelam bemerktem 4 Es werden alle welche an den auf HocktGmthlr . — g Gnithl . järlich an Mennne Min ; siel verstorbenen Eylerr Dudden Foderung haben
ßen bezalet werden nrüßen . Wornach rc . Jever ersucht , solche bey Unterschriebenen anzugeben,
den 28 Oct . 4808 . Ans dem Landgerichte - anch werden Diejenigen , welche noch mit ihnSchüttnngssache . - in Berechnung gestanden , gebeten , in den ersten

Ein weißer Schaafbock ist am ersten dieses vierzehn Aagen mit mir ahznrechnrn.Monathes in Hajo Eden Acken Wittwe Lande '
Hocksiel dm i Rov . rg.cst.am Wüppelser Allen Deich anfgeschütter und Joh . Fr . Johannssen , aisBeystand der Wittwe.

! aufgerichtl . Ordre in Encke Jansen stucken Krug - A Auf bdnwvll . Domaine .» Rentey zuWittrhauw zu Wüppt -ls gebracht worden ; der nnhe - mnnd ercheiite Commißion , sollen des Königs.
> kannte Eigemhümer muß sich daher » in Zeit Pachters Gerd Tiardes Martens auf der Enno14 Tagen , von Zeit der ersten Pnbücation an - LndwigsSrode wegen restirender Heuergelder ge-gerechnet , melden , widrigenfalls der Verkauf pfändete Güter , allerhand Hansgeräthe , Ku-dtßelden , nach Vorschrift der Schüttungs -Ord ; pfer , Zinn , Tische, Schmucke , Stühle , 7 voll;

Hoctsiel dm 4 . Nov . rLo8 . Wiinösen . Fülke » , 7 Kühe , 6 SM Jungvieh , 4 fette

Ains Der Regierung . Miudensches u. Lüneburger Salz inTonnen per-

yung ersannt werden wird Wornacb rc. ständige Betten und an Beschlag , 7 Pferde , z



SKrveÄS , f § Wagen , 2 Pflüge und 4 Lastest
Haber , am Montage den - 4 Nov . des Morgens
io Uhr , ans einer ^ tägigen Zahkmgsftist ; der
Ausmisuerordnung gemäß , öffentlich verkauft
werden . Wittmund , d - i .Nov . 1808 . Oncken.

6 Die Frau Hoftärhin , Moßdoph , ist ge¬
sonnen , ihr in der Wagestraße stehendes Hans
nebst Scheune , welches anjetzr von dem Bäcker-
« mtsmeijrer , Röhrig , steuerlich bewohnet wird,
und worin ein Backofen vorhanden , auf 4 May
1809 anfangende Jahrs , am Sannabend den 26
Nov . in der Frau Mittwe Hammerschmidl Be¬

hausung , öffentlich zu verheuern.
Heuerlustige können sich daselbst Nachmittags

4 Uhr einfinden, und. nach den borzulegenden Be¬
dingungen , welche auch vorher dey der Frau
Eignerin einzusehn sind , heuern.

7 . Weil . Edo Frerkchs und verstorbenen
Wittwe nachgelaßene Erben wollen das von ih¬
re Erblaßere bisher bewohnte Haus nebst geräu¬
migen Garten am Gwbhöfe in der Vorstadt
Hieselbst belegen , am Sonnabend als den 19.
Nov . Nachmittags 11M4 Uhr in des Gastwirths
Johann Dircks Hause im goldenen Engel nach
den daselbst vorzulegenden Bedingungen verkau¬
fen , oder aber aufein 'Jahr verheuern . Jever.

8 Nachdem ich mich minmehro in der Vorstadt
Jever als Apothtcker etadlirthabe , so zeigeich die¬

ses dem hochgeehrtesten Publicum hierdurch an,
und bitte um dessen Gewogenheit , welcher ich stets
würdig zu sein mich bestreden werde . Meine

Wohnung ist in der Frau Wittwe Regensdorf
Hause in der Schiachtsiraße . Georg,.

9 Zum Zweck des über den Nachlaß mei¬
nes Ehemannes , des Kaufmanns Diesendorff,

zn errichtenden Privatverzeichnißes , ersuche ich
di - jenigen , weiche Forderungen an denselben ha¬
ben , mir solche in Zeit 8 Tagen schriftlich und

specieuanzuzeigen. Jever den 7 . Nov . 1808.
< / Wittwe Diesendorff.

10 Zwiebler hat eine Wohnung in Katrepel,

welche von Martin Rap bewohnet wird , aus

May k. I . zu verheuern.
, , Wer einige Faser wohlgewonnen Heu ab-

zustehen hat , per kann in dem Intelligenz Com-

roir einen Käufer dazu erfahren.
ra Grals Peters zu Westrum ist ein weißes

Mutterscdaas zugelaufen , welches von dem

rechten Ohre ein Stück abgeschmnen ist . Der

Eigenthümer muß es in Z -t 8 Tagen abholen
oder es wird zu Armen Besten verkauft . ^

1 Hrvrcken Ando -ph Lhristiaas in Tettens,

ist willens daß von ihm selbst bewohntes , zur -

Handlung eingerichtetes Hans , entweder ganz,
oder Mn Teil , auf nächsten May >809 . anzmre-
ten zu verheuern . Die Liebhaber M -den einen >
oder anderen , wollen sich bey ihm in seinen Hau¬
se einfinden uns zu accordiren suchen . Tettens
d . 6 Nov . r8v8 - ^

? 4 Tade Lühben Taden , will den 20h Nov.
sein Hausiingshaus , die Drosterey genannt , mit
Garnen und grünen Weg , ans May k . I . an-
zuireren in Johann HinrichsKrughausr zu Pie¬
vens verheuern.

Vor geraumer Zeit , ist ein schwarzbun¬
tes Bnlikaib , mir nicht gehörend , ans meiner
Weide gekommen . Der Eigenthümer wird - er¬
sucht sich in Zeit z Tagen Hey mir zu melden.
Hossteno m Waddewarder Kirchspiel.

Reuckr Carstens Wittwe.
16 Eibe Eden Lamü in Neustadtgödens , wist

sein , an der Deichstraße , von ihn selbst bewohn¬
tes Wirthshans , welches sehr gut eingerichtet,
zum Zeichen des weißen Roßes , - worin ein ge¬
räumiger Stall zu Pferde , und Kühe , auch ein
schöner Garten, -Kegelbahn rc. auch ist für 2 Kühe
und PferdeWeiöe dadey , perheuren . Liebhaber
können sich bei) den Eigner daselbst einfinden,
Londftisnss einsehen , und Heurung treffen.

- 7 Maria Gercken
'
zu Kieverns . ist willens

ihr Haus worin sie jetzt wohnet , genannt Bar-
dersiadt , mic z Zäune , Aecker und einen Garten,
zu verheuren . Liebhaber können sich bey ihr ein¬
finden : es kann aber May k. I . erst angetreten
werden.

18 Martini Markts Abend ist in Tiark fein
Haus , im gold . Heim , eine silb . Bügeltasche oh¬
ne Haackverlohren , worin eine gold . Tnchnadet
und etwas Geld darin , gemerkt G . M . G . B.
Der Finder kann disss gegen ein Douceur im gold.
Engel wieder adiiefern , wenn es aber verschwie¬
gen bleibt , so wird der Finder gleich nachher ge¬
richtlich darüber belanget , weit r Männer es be¬

zeugen wollen .
'

« 9 Mir ist ein weißer Ramm entlaufen , uni»
ist darän kenntlich , daß im rechten Ohr bey
feite ein Schnitt ist . Wem er zugelaufen wird

gebeten , ihn zu hehandigen . Die Mühe und Un¬

kosten werden vergütet . Werdum im Kirchspiel
Hohenkirchen . Rudolph Johanßen Onnen.

2 Ich habe seil einiger Zeit erfahren mäßen,
daß man sich erlaubet , über meinen zum Jung-
ferfibusch gehörigen neueingewgllten Kamp , wie
über einen öffentlichen Weg , zu reiten.

Ans Gefälligkeit habe ich darüber nichts sage»
mögen . Nun aber , da vor einigen Wochen mch/



rere Reuter ss weit gegangen , däß sie von dem
Wege ab , und in dem Kamp selbst , dermaßen
herum galopirt , daß sehr viele der von mir im
vorigen Jahre theils gesaeten , theiis gepflanzten
jungen Fuhren , dadurch gänzlich ruinirt sind,
wird es mir wohl niemand verargen, wenn ich
wegen des mir daraus entstehenden Nachtheils,
das Reiten durch meinen Kamp , selbst auf dem
Wege langer nicht gestatte.

Ich habe daher meinen » Heuermann und Ar¬
beiter Auftrag gegeben , darauf zu paßen , und
diejenigen , welche sich nicht abweisen laßen soll¬
ten , zur weitern Denunciation mir anzuzeigen.

Uebrigens bemerke ich hiebey noch , in Bezug
auf die Jagdpächter , daß ich in solchem Kamp
anjeht geschaufelte Gänge anlege. Jever den
12 . Nov . I8c>8 - llnger.

2 ' Johann sudewig Bauer will sein Häus¬
lingshaus in Sillenstede mit 7 Wecker Landes,
wovon an Wessel Janssen Erben 6 Gem. 7
sch . 10 w . Erbhener bezahlt werden »miß , an¬
derweit in Lrbbeneranschnn, und zwar amDien -
siag d. » z . Nov. Nachmittags 5 Uhr in des
Wirths Linz Wohnung zu Jever.

22 Es soll das Landgmh des weil . Hinrich
Franzen Weinrank , in Niender Kirclffpiel,
theils Groden , theilsBandcer Land , 92 Grasen
"groß , a»n Donnerstag als den 17 . Nov . Nach¬
mittags z Uhr , in Edo Onnen Behausung zu
Niende öffentlich meistbietend verpachtet werden.
Dre Bedingungen sind zuvor bey dein Secretair
Jürgens in Jever oder bey dem buchhaltenden
Vormunde Gerd Peeken .Ladewigs zun» Niender
alten Groden einznsehn.

2 z Am nächsten Donnerstag als d . 17. dieses
sotten des Vormittages o Uhr , aff den hiesigen
Herrschaft ! . Schloßplatze50 und etliche fetteLisfe-
rungs Schweine öffentlich Me -stbietend verkalkst
werden, rvozn die Liebhaber eingeladen werdest.
Gödens am - 2 Nov . 8o8 . - Schutte , Ausnriener.

Bedingungen wornach weil . Otto Hin-
rich Roolfs Wirttve ihr Haus nebst dahinter be¬
lesenen Garren in der Kmmmellbögenstraßever-
ka -ffen lassen »vill.

1 . Das Haus , welches zu 500 in der
Brandkasse versichert ist , wird in Rücksicht der
Gefahr vom Käufer sogleich angetrelen , und
muß dasselbe von Stunde an unterhalten.

2 . Käufer muß den Henermarm des Hauses,
Heinrich Rehmstedt , seinem Contrakte gemäß,
bis May 1811 wohnen laßen , und nmß lezterer
jährlich 4<o -ctzi Miethe Mid aüe Abgänge, ordi-

naire und extravrdinaire , selbst Krieges - und
Emquartimngslasten , bezahlen resp . tragen:

Z . Verkäuferin zieht die Miethe bisMay 182p.
und »vird nachrichtlich bemerkt , daß der im Ho¬
fe befindliche Brunnen von den beyden benach¬
barten Häusern mit benutzet wird.

4 . Die Termine werden in Golde , und zwar
in z gleichen Terminen , bezahlt , nemlich May
1809. Michaelis desselben Jahres und Michae¬
lis 1810 , und zwar die beyden lezlen Termin?
mit Zinsen zu 4 prC . von May 1809 . ab an.

5 Käufer trägt sämmtlicheSnbhastations - und
Depositengebühren , und entrichtet überdem we¬
gen Nachsuchung des Verkaufs , Entiverfung dsr
Bedingungen und dergleichen in Zeit 4 Wochen
nach dem Verkauf z l Pistolen an dem Anwald
der Verkäilferin, Secretair Minssen.

Bedingungen wornach Lorenz Rickiefs
Wltttven Haus in den Hopfenzaun verkauft wer¬
den soll . ff

1 . Dieses Hans welches in der Brandkasse
versichert steht , gehr in Rücksicht des Eigenchums
und der Gefahr sofort auf dem Käufer über
indes ziehtVerkäuferin die Miethebis May 1809
und bleibt auch selbst bis dahin wohnen.

2 Das Haus besteht aus zwey Wohnun¬
gen , wovon das Haupkhaus bis May 18 iD
an den gewesenen Muskeiir Müller , die Kitze
aber an den Lodlengräber Ammann bis Mai
1809 vermiethrt ist . Diese Heuercontracte

'
muß

Käufer erfüllen , und wird dabey bemerkt,
daß von diesem Hause nur wenige Abgaben , .
und bey »veilen soviel nicht als von andern
Häusern der Stadt , abgeht.

z . Der Kaufschiliing »vird in vrey gleichen Ter¬
minen als May 1809 Michael») desselbenJahres,
mrdMay 1810 bezahlet , und zwar die beyden lei¬
ten Terminen mit Zinsen zu 4 prC . von May
1809. ab an.

4 . Käufer trägt sämmtliche ! Subhastanons,
und Depositen - Kosten , und entrichtet überdem
14 Tage nach geschehenen Verkauf , zur Bestrei¬
tung der sonstigen Kosten 15 Gold an den
Advocaren Thaden . -

Bedingungen, wornach das Land der
Berend Eiben Bechens Ehefrau beym Minsex
Norder alten Deich verkauft werden soll.

i . Dieses Land bestehet ans ,24 Matten För-
- rier Groden Landes nnd »vird mir allen den La¬

sten und Beschwerden, Rechten und Gerechtig¬
keiten, womitVerkäuferin es besessen , demKäufer
übertragen , und will Verkäuferin demselben in
keinenrStücke Eewähr leisten.



s Das Haus ist bis May 1809. verheuert,und soll-Känfer den Heuercontract bis dahin, oh .'ne jedoch von der Heuer des Hauses « was zuziehen , unentgeldlichaushallen.
g . Käufer erhalt das Eigenthum des Landesund Hauses sogleich, und übernimmt auch sofortdie Gefahr und Unterhaltung des Hauses, DasHaus ist gegen Feuersgefahr bey der hiesigen

Brandaffecuranz - Societaet versichert , und trittKäufer gegen diese Societät in die Rechte und
Verbindlichkeiten der Verkäuferin.

4 . Die 24 Matten Landes können gleich nachdem Verkaufe in Gebrauch genommen werden.
5 . Die Kaufgelder werden in drey gleichen Ter-- MinenMay 18^9 , Michaelis 1809 und Mayi8ro mit zwischenlaufenden 4 prC . Zinsen vonMay 18v9 ab an ad deposttnm gezahlet,6. Käufer trägt sämmtliche Snbhastationsko-sien und Deposirengebühren incl . des 1 prC . sodas Verkäuferin die Kaufgelder ohne allenAbzug

erheben kann . Für Nachsuchnngder Subhasta-tion , Enkwerfung derVerkaufsbedingungen und
Nachsuchnng der Asflgnationen rc . bezahlet, >>
Käufer 14 Tage nach dem Subhastakivnsact sechsPistolen an Len Secretair Jürgens.

Bedingungen , wornachMennoLütkenZrü-gersHaus zuFriederiekensiel verkauft werdensoll., ) DasHaus , welches in der Brandcasse ver¬
sichert ist , geht mit allen Lasten und Beschwer¬den nach Rechten undGerechligkeitenin Rücksicht- es Ligenchums , sogleich auf den Käufer über,er nmß aber die darin wohnendeWimve des Ge-
meinschuldners, nach demmitdemConcursgerich-te abgeschloßenen Heuercontract, bis May - 8c>-tvohnen lassen , als bis wohin auch die Mietheder Cvncursmaße bezahlt wird.

2) Der Kaufschiliing wird in Gold, die Pisto¬le zu § E gerechnet, an das LandgerichtlicheDeposttnm nnd zwar in nachfolgenden drey glei¬chen terminen bezahlt , als May 180h der erste,Michaely 1809 der zweyke , und May rstio derdritte , nnd zwar die beyden letzten Terminen mit
Zinsen zu 4 prC von May r 809 ab an.

z) Käufer tragt sämmtliche Subhastationsund Depositen Kosten , und muß aber Len zurBestreitung der SubhastationsgMchs - Kosten,und den der Bedingungen , und deren Abdrü¬
ckungen im Wochenblatts , binnen 14 Tagen nachdem Verkauf z Pistolen an den Advokaten Tha-den bezahlen.

Bedingungen , wornach des MqhlersWnn-ders Haus in der Vorstadt in der ehemaligenKaackstraße verkauft werden soll.

r) Das Hans , welches in der Brandcasse ver¬sichert ist , geht mit allen Lasten und Beschwer¬den sofort in Rücksicht des Eigenthnms und derGefahr ans dem Käufer übe , indessen muß erLen itzigen Heuermann BöttchermeisterMehringMehrings bis May 1809 nach den von demselbenmit dem Concursgerichte abgeschioßenen Heuer-rsntracto wohnen laßen,- und hat derselbe auchkein Recht an der Miethe bis dahin :2) Der Kauffchilling wird in Gold , die Pi¬stole zu 5 E gerechnet , und dies in drey glei¬chen Terminen , als May 1809- May iZro undMichaely desselben Jahres , und zwar an das
Stadrgerichtliche Depositum bezahlet . Mildenbeyven letzten Terminen werden Zinsen zu 4 prC.von May 1809 ab an , mit entrichtet.

Z) Käufer zahlt sämmtliche Asggnati
'onsund Deposttenkosten , und ist verbünden , inner¬halb 14 Tagen nach dem Verkauf znr Bestrei¬tung der sonstigen Kosten überhaupt g Pisto¬len an den Advocaten Thaden zu bezahl«?.

Gerichtliche Proclamat.r Zu weil. Hinrich Franzen Wienrank Soh¬nes Vormünder, Gerd Peeken Ladewigs undJohann Hinrich Btty , Vergantung , von ihresPupillen weil . Erblassers Nachlaß , bestehend in
allerhand Hausgerätheund Hausmannsbeschlag,als : Göld . Silber , Zinnen , Linnen , Kupfer,Messing , Tischen , Stühlen , Schränken , Bett-und Bettgewand ; sodann Wagen , Cgdens Pflü¬gen/Pferde , Kühen , Jungvieh, auch gedro¬schene und ungedroschene Früchten , ist der Ter-minunf Montag den : i . Nov. in weil . HinrichFranzen Wienragk Bebansung z -«i Niender Al-
Lengroden , auf 18 Wochen Zahlungszeit angese-
tzer worden . Wornach rc . Sigl . Jever d. nNov . 1808 . Aus Ler Megierung.2 Zu des weil. Johann Anton WedemeyerWittwe in Assistenz ihres Bepstandes , HeersTiarks Wedemeyer Vergantung von verschie¬dene Mannskleidungssincke , Sckränle , Ti¬
sche , einen zinnern Kessel , einen kupfern dito,2 eiserne Töpfe ^ ein paar silberne Schnallen,2 Dosin silberne Knöpfe , einen Aufsatz von LStück , i Theeckeßel, und weiter rum VorscheinkommendeSachen ist tenninns müden 19 . Nov.in des Johann Anton Wedemeyers Wi twe Be¬
hausung zu Hvvksie ! angesetzet , Wornach rc.
Sigk. Jever d. 2 . Nov. 18 8 - -Aus der Regierung refp . Praeknrgencht.
( Am Donnerstag NachmittageineBepiage .)



Beylage , zum Ieverschen Wochenblatt.
No. 46.

^ Os X .MD - 0 X 081 van bet 0L.
! kL« 7'LivW 8!'r 008 lVxlX 8X^ XD ge-
! leLen bsbbenks eene misbve van 2gns
§ Xxcellentis Ken Minister van Kinnen-^
l !ank8cbe 2 aken vanken 27 . 06 . Xo y.
^ boukenks Xennisgeving vsn eens Xo-
! rnnglgke kecrsie van Ken > Y kaartevo-

renXo . z6 . , waarbg workt verklaark,
- Katbet aan Dukers ot' nabeXaan Ken van
! Xinkeren , welke ten Xosten van bst pu-

bliek worken onksrboukenen opgsvoek,
Lai vrgstaan KsLelvsn weker tot bunte

° nemsn , onkerksnavolgsnksbepalingen:
Vooresrst : Kat ks Dukers o 5 nabe-

Staanksn , welke een Xinktotbun wil¬
len nemen , bst welk tot nu tos ln een
ker armen of anksre gestiebten , bin¬
nen ber Xgk ls opgsvoek , of op esniger-
banks wgL« ten Xosten van bet publis-
keisonkerbouken , alvorens esnbs wg«
Lullen mosten overb ggen , Kat Lg ln8taat
L ?n om bet Xrnk , bst welk 2 g terug vor¬
deren , te onkerbouken , enverksrte kön¬
nen Lorgen , Kat ketLelveniet weker aan
eenrg welkakig gestiebt koms ts ver-

! vallen.
len tweeksn . Dat ks bsreksning

ker Xosten , welke Lookani ^ Xin6, gs-
knrenke Lgn verblgf in ber gestmlit , of
vp senige ankere VV^ LS beeft veroor-
Laakt , en welke Xusren moetsn wer¬

ken gerembourseerk , alvorens bet Lel-
ve afcegeven , 6oor bet plaatselgk be-
stunr Lsl werken geregelt onker appro-
batie van Ken Minister van Linnenlank-
scbe 2aKen , welke Lal moeten nagaan,
of keLS berekening ker Xosten . goek is
gemaakt en of bet montant kerLelven
beboorlgk is gestslk.

len Kerken . OatLookra een Xink
Lal Lgn geakmltteerk in eene ker Xlas-
fen van bet etabljsfement ker Xenink-
lgke Xwekelingen , men bet Lelvs niet
xveksr Lai kunnen terugnsmen.

örengt Lulks ter Xevnisle van Ke
XeLermu van ^ evsr , om re strekken tot
inforwstls.

Os Xankkrost vornoemk. H
s6 . /X 6 . ? . van ker 0 spellen.

0 XXXX 0 M ^ XIX 6 XX.
Oe Xank - Drost van bet Departement
Oostvrisslank , brengtkuer mecie terXen-
nists ker ingeLstenev van betLelvöDe¬
partement , Kat naar aanlelklng eener bg
bem ontvangens /^anscbriving van 2gne
Xxcellenrie Ken Deere Minister tot Ke
Dinnenlankscke 2 aken vsn Ken l 2 . Lep-
temb . ll . Xo . 4 , gebasseert op eens Xo-
nlnklgke Decisis van Ken 7 , ksartevoren
Xo . r ; . 2 glleken bg betvnverboeptont
staan van eene bekenkelgke Xortsmn-
kige XoortsiZe 2 iekte onker l?aarken^



Vunäersn , -^ ckapen ok Varkens , Zgar-
van terstonZ en onverw ^ lä Dennis rui-
! ^n ßsvLN aan Ze VlaZi 8 traaten o ! sinkt-
keZen vt' asronZer realorteeren » tcn
eir- Ze Zoor Fe^exZe NaZiüraten oOVmbt-
keZen , ZaArvan kekoori ^ k , 200 asn
Zen OZnIärost , Ket oogtvriescksNe-
Zioinaa ! Onkk-Vie , bis kneZk aan ket
rneZe -' OiZ ZerOoMmiske tot Zen I^anZ-
bou .v ln >vien 8 arronZissement Ke Xik-
te is nitßebroken Lan tVorZen ßerappor-
teert . en orninmiZZsistekunOenLortzen,
Zar tot 7.00 lanZe Zsaro .ntrent ket vos-
Zi^ onleraoek Zoor eenen Zaartck bevos §-

Ze ZeaknnZi en sal avn tzeZaan, s ! le cis
feesten op Ztai ataanäs of in Ze Weiäe

Zra^enäe . inZeval van piekte onrniZZe-
ivi ? vsn Ze ^e^onZen at^ e^onZert ivor-
cien en Zeene Aemeensckap koeZsnsamt
wer Ze^eive kebven . en Zat oo !r ^een
LiekeetbarVes ZesIaZt en geeneaan Zie
piekte ZL8 torvene Leesten onclel ^veik
voow.venZrrel 00k geopenä , maar onver-
rv^ jZ vierVoeten Ziep onäer Ze AarZe
700 veel mo ^el^k van ket ZsaonZe Vee

verw/Zert en bezraven worke.
Anrick Zen ! 2 OAob. i8 <> Z.

Oe OsnZürn8t voornoernZ.
( Zeteek . ) 6 . A . 6 ? . van Zer LapeUen.

Oe OanZZrost van ket Departement
Oostvriesjanä brenZt kierweZe ter Ken-
nis van Ze lnZeretenen van iiet aeive
Departement Zat kzrkk -slriit van 2vns
kispkeit Zen LoninF van Zen 2 ' Lept.
1 ! . ^ 0 . Z4 . totkeZen Zer0ommi8ii6 van
kanZKonw in Zit Departement 7Ztn be-
NOLMZ»

Voor ket eerate DrstriÄ j
ZeOeer van IZalem ouä AZminiatrsteür !
te 6 reet 8^ k ! . ^

Voor ket AveeZe OistriA ^
äe Heer Raron van LlreZen , LiZZer '
Zer Oräe van Ze Onis , kiZ van Ket-
WstAevenZ kiZckaam.

Voor ket Zeräe OiatriA . .
>

Ze Inner ksn ^ ius DenninZa , kiorrtves -- !
ter te Ltickelkamp . ' !

Voor ket visrZsi Distrikt . ,
Zn Neer Lrarmins kanZ Donvvmeegter i
te Aurick.

Voor ket v^Icle DiilriOt.
Ze Oeer Oaron van Inn - en Knipkau 8en,
Outtetaburß » IvommanZeur Zer orZs
van Ze Onie , kiä van ket v^etZevenZ
OiZckaam.

Voor Ket 768äe Oi 8 triöt.
Zelleer IvettiHr OanZbouvver tekknnum -
b)s KI86N8.

'
j . !

^ Voor ket aevenZs Oistr '.ft.
Ze Heer OeZrenZ OKwsteZe , OsnZbou - !
^Ver te Olornm ) evsr.

Voor ket acktste Oiatrikt.
Ze Heer Otto !I ! e^ , OanZbou ^verte Hor¬
sten kriöäebnrF.

Ln Zat äien ten ^evolZe ^eZackts
Oommiskö vanOanZbonvv op keZen äoor
ksm OsnZärost is ^ein 8taileerZ.

Anrick 6en r 4 OA. r 8 o 8.
. Ze OanZZrosc voornoemZ.

( 6 et . ) 6 . A . O IV van Zer Oapellen,

Notisicationes.
r Ich wünsche je eher je lieber einen guten

Krackt , der alle Hausmannsarbeiten g -rt 'ger
le n - bat , in meiner Arbeit zn haben . Auch
k Ach eine guteV?agd, welche nur jpürnenkann,
Strauchen. Mau wolle sich dahero mit dem



ersten bey mir einsinbem , imd über das Lohn ac-
cvrdiren . Ei -ert Aibers , zu Ziessehansen.

s Wann etwa wiederVermrithenn noch jemand
da seyn sollte , weicher seiueForderung an des bey
der Sengwardcr Mühle wohnhaft gewesenen
Ulrich Janssen Erben noch nicht angegeben , den
ersuche ich hiermit solches höchstens binnen 14
Lagen zu bewerkstelligen , indem jetzt von den Erb-
gewern noch vorräkhig , und diese sonsten unter
die Erben vercheitet werden . Auch ersuche ich,
wer an solche Masse schuldig ist , dieses in 14
Lagen , an mich zu bezahlen . Hockflel , L . n.
Nov . - 808.

Eitert Lehmann Janssen , als Vormund.
3 Ich suche gegen Ostern k . I . in meinen Ger

würtzladen einem Lehrling . Wer dazu Lust hak
wolle sich bey mir melden , und das Nähere erfah¬
ren . Jever A . G . Pannebakker.'

4 Der Secr . Jürgens hat in Commission §
bis 700 ^ um das Ende dieses Mönaths , ge¬
gen gehörige Sicherheit und zu bedingenden Zin¬
sen zu belegen.

3 Weil es der gnädige Wille Sr . Majestät
des Königs ist, Saß die Einimpfung der Kuh-
porLen auch in diesen Departement allgemeiner
gemacht werden soll , so bin von Sr . E .rcellenz
dHrn . Landdrosten Baron van der Capellen
aufgesödert bey dieser Einimpfung mir zu wir¬
ken , und weil ich dermalen mit frischer Kuh-
pockenlimpfe versehen bin , so mache andurch
bekannt oaß ich bereit bin alle diejenigen Kinder
deren Eltern unvermögend sind unentgeldlich,
und wenn es von mir verlangt wird alltäglich
einimpfe . Jever Fischer , Chirurgusund
Jiispector des hiesigen Armenhauses.

0 Der Herr Kaufm . Laddicken zu Minken
hat ein Hänslingshans mit Garten , in Minser-
loge . Mag k . I . chn Mreken , auf Ein oder meh¬
rere Jahre zu verheuren . Man melde sich je eher
je liber bey denselben.

7 , Wer einen erwachsenen blinden Menschen,
von jetzt dis künftigen Maytag in die Kost nehmen
will , melde sich baldigst bey den Armenvater
Gabriel Aftona . Jever den n Nov . 1808.

8 Da mir die Erlauhniß ertheiit , mit Wild
handeln zu dürfen ; so mache hiedurch bekannt,
daß solches von nun an gur und frisch bey mir zu
kauft sey . Jever d . - o . Nov . 1808 . Joh . Fr.
Dantzrq , Hukhmacher.

y Der Hr . Voigt auf der Insel Wangeroge
will 2 Wohnungen in seinem bey der Campütkein
hwstger Vorstam velegenen Hause , wovon die eine

von Siebern Folkers uud die andere von Heers
Janßen Mammen jetzo bewohnt werden , auf
einige Jahre am Sonnabend den 26 . Nov . in
des Gastwirths Tiark Grälfs Hanse zum golde¬
nen Helm nach den daselbst vorzulegenden Be¬
dingungen durch den Pedellen Jtzkeu verheuern
laßen . Jever.

K > Es sind bey mir folgende die besten Sor¬
ten Obst und andere Bäume zu haben , als :
Aepfel , Mren , Kirschen , Zweschen , Pflau¬
men , Linden , Platanus , 4 Sorten Pappeln
und Eschen , wie auch andere schöne Bäume und
Sträucher , auch verschiedene Garkenftnchke,
als : Cartoffeln , Wurzeln/Pettersillie - Wurzel,
Sellery , Purre , und verschiedene Sorten Kohl,
auch Kastannien - Bäume . Jever.

Meyer , Herrschaftlicher Gärtner.
rr Da ich mich enrfchloßen künftigen Früh¬

jahr 1809 . einige 40 bis 60 Stück Hornvieh auf
die Weide anzunehmen , sokönnendiejenigen welj
che , oben benanntes bey mir anszuverdmgm be.
lieben d . 7 . Detembr . und folglich alle Mittwo.
chm bey mir einfinden und aceorbiren.

Ulrich Bvlken.
12 Auf eingegangenes gerichtl . Kommisso¬

rium sollen des Hausmanns Gerd Peeks zu Ho¬
heesche Mobilien und Moventien mir Pusnah-
me derjenigen Stücke , welche von den Vor¬
mündern werden angezeigt werden , am Mittwo¬
chen als den 2g . Nov . des Morgens um roUhrin
seiner Behausung öffentlich verkaufet werden.

Liebhaber dazu wollen sich also an diesem Ta¬
ge zu Hoheesche einfinden und nach Gefallen
kaufen . Zriedeburg de >> z . Nov . >8 » 8.

Heilmts Ausmiener.

Bedingungen nach welchen Dirk Janssett
Dirks Haus zuHohenkirchen nebst Gartengrund,
Wesfalls zj E Erbheuer an Jürgen Bruns Jür¬
gens und t E WeinkaufbsyVeräiiderungsfäüen
bezahlt werden uiuß.

r ) die Bezahlung der Kaufgelder ins Deposi¬
tum geschieht in den drey Maykerminen - 809,
t8io und i8n mitzwischeulä »fenden5 pCt . Zin¬
sen der beiden letzten Terminen von May 1809-
ab an.

2) der Käufer nimmt das Hans May i stoy in
Besitz , und übernimmt sofort die Gefahr und
Unterhaltung desselben.

3) Dirk Janssen Dirks bleibt darin nnentgeld-
lich bis May 1809 wohnen , trägt auch bis da¬
hin die Lasten.

v



4) der Käufer tragt die sämmtlichen Depoff-

ten und Sndhasiationsgebühren , auch die an den

Ausmiener zu zahlende Vergantnngskosten allein.

5 ) Er muß an den Amtmann Garlichs wegen

Nachsnchungder Snbhastations und weitern Ko¬

sten 2 Pistolen bezahlen.
Bedingungen womach des Foocke Heeren

Ianßen Haustingshaus mit den daneben liegen¬

den LiMdstücken verkauft werden soll:

Der Käufer muß an Herken Behrens 5

4 sch. io w . Erbheuer bezahlen . Das Grundstück

wird Vorbehalts des Rechts desHerkenBehrens,

ans dem wider Fooke Heeren Janssen hängi¬

gen Proceße wegen eines theils des beym Hau¬

se liegenden Grundes verkauft , und hat der Käu¬

fer diesen Proceß mit dem Klager auszumachen.

Bedingungen wornach des Fooke Hkeren

Ianßen Haus zum Sophiengroden verkauft wer¬

den soll.
r ) Ueber die beyden Stückchen Landes , wel¬

che zu diesem Hause gehören , dazu auch zeithe-

ro gebraucht worden find , und im Osten und We¬

sten des Hauses liegen ist mit Herken Behrens,

welcher selbige als sein Eigenthum in Anspruch

genommen Proceß , und hat Käufer diesen in

probatsrio und relp . supplicatorio stehenden

Rechtsstreit mit dem Herken Behrens auszu-

sühren.
2) Wegen dieser bey den sub ltte begriffenen

Laudstücke macht sichFvokeHeerenJanßen , gegen

den Käufer verbindlich , die Gewähr zu leisten,

und ihm allen aus diesem Proceße etwa entste¬

henden Schaden zu erstatten.

z ) Foocke Heeren Ianßen bleibt bis May

rzos umsonst im Hanse wohnen , resp . muß Käu¬

fer ihm bis dahin den alleinigenGebrauch desHau-

ses nnd des dazu gehörenden Grundes gestatten,

gleichwohl erhält der Karrftr sofort des Eigen-

thum und die Gefahr und Erhaltung des Hau¬

ses und tritt gegen die hiesige Privat - Brand-

Aßecuranz - Socieraet , bey welcher das Haus

für goo nss versichert ist , in die Rechte und

Verbindlichkeiten des Fooke Heeren Ianßen.
4) Von dem Hause wird eine jährliche Erb¬

heuer von 5 E 4 sch- io w . an den Heerd des

Hecken Behrens bezahlt.
5 ) Wegen Nachsuchung der Asstgnatiomn

und Cntwerfnng und Jnscrti .on der Verkaufsbe¬

dingungen har der Käufer z Pistolen , - 4 Tagen

nach dem Subhastationsact an den Secrerair

Jürgens zu bezahlen.
6) Die Verkaufgelder werden in dreyen glei¬

chen Terminen , Mich . - 809 Mich . iZro und

Mich . i8n mit zwischenlaufenden 4 prC Zin¬
sen von den beiden letzten Tremmen von Mich,
r 8 io an ab bezahlt.

Geburtsanzeige.
Diese Nacht um 12 Uhr wurde meine Frau

von einen gesunden Knaben glücklich entbunden.

Jever den rg Nov . >8» 8.
Bentzen , Uhrmacher.

Todesfall.
Am 7ten d . M . des Abends 5 Uhr entschlum¬

merte nach langen Leiden meine Schwiegen « « ,
des weyl . Franz Trouchvn Witlwe , gebohrne

Königshaven in einem Alter von 68 Jahren wel¬

ches ich hiedurch meinen Freunden und Bekann¬

ten anzeige . Johannes Erchinger.

Hiedurch habe anzelgen wollen , daß die

Bezahlung des halben Jahrganges geschehen

mnß , und da noch sehr viele den vorigen

halben Jahrgang nicht bezahlt haben ; so er¬

warte solches mit . Wer beym letzten Stü¬

cke , entweder durch ihren Boten , oder selbst

nicht bezahlt baden , erhalten das erste

Stück , ohne Ansehen der Person nicht,

und haben überdem Kosten . Sonst bleibt

der Preis des Wochenblatts des Jahrgan¬

ges auf ordinair Papier wie vorher , z i Ein !

Rthir . auf fein Papier aber da der Preis ?

des Papiers immer höher in Preise steigt,

kann nicht weniges als eine halbe Louisdor

Gold ausgegeven werden . Namen und Or¬

ter müsst » gleich durch den Bottn gemeldet

werden , damit solche im Register gebracht

werden können . Jever d. rr Nov . » sioz.
Borgeest.
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